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P R E S S E M I T T E I L U N G

PROFIBUS & PROFINET International veröffentlicht MTP Specification 2.0

Karlsruhe, 20. Januar 2026 – PROFIBUS & PROFINET International (PI) gibt die offizielle Veröffentlichung der Module Type Package (MTP) Specification 2.0 bekannt. Mit den wesentlichen funktionalen Erweiterungen der neuen Version des Standards wird ein wichtiger Meilenstein für die modulare Automatisierung erreicht. MTP 2.0 schafft die Grundlage für echte Interoperabilität, noch mehr Flexibilität und Effizienz bei der Planung, Integration und dem Betrieb modularer Anlagen – und das branchenübergreifend.

Nach erfolgreicher finaler Abstimmung der Inhalte durch die Expertenkreise der drei Trägerorganisationen PI, NAMUR und ZVEI wurden die Spezifikationsdokumente zur Freigabe bereitgestellt. Mit der Entscheidung zur Veröffentlichung vom MTP Steering Committee der drei Trägerorganisationen steht nun die Spezifikation für die Umsetzung in Produkten und Anwendungen der Industrie zur Verfügung. 

Die Entwicklung von MTP 2.0 wurde von zahlreichen internationalen Unternehmen aktiv unterstützt. Verschiedene Experten von Anwender-, Hersteller- und Engineering-Unternehmen haben sich in Joint Working Groups eingebracht. Diese breite Beteiligung unterstreicht die hohe Relevanz des Standards sowie das starke Interesse der Industrie an einer zukunftsfähigen, standardisierten Lösung für modulare Produktionskonzepte.

Die erforderlichen Nutzungsrechte für die MTP Specification 2.0 stehen Mitgliedsunternehmen wie gewohnt zur Verfügung. Damit wird sichergestellt, dass Unternehmen den Standard ohne zusätzliche Hürden in ihre Produkte, Engineering-Tools und Anlagenkonzepte integrieren können.

Die neue Version des Standards wurde nicht nur konzeptionell weiterentwickelt, sondern ist auch bereits praktisch erprobt: Mehrere Mitgliedsunternehmen haben MTP 2.0 implementiert und im Rahmen eines Plugfests erfolgreich getestet. Die Ergebnisse bestätigen die Interoperabilität der Lösungen und die Anwendbarkeit der Spezifikation in realen Industrieumgebungen.

Mit MTP 2.0 wurden gegenüber den bisherigen Versionen zentrale Erweiterungen und Verbesserungen umgesetzt. Dazu zählen unter anderem eine nochmals optimierte Interoperabilität zwischen der Anlagenebene und Leitsystemen, funktionale Erweiterungen und eine klare Ausrichtung auf zukünftige Anforderungen der Prozessindustrie. Aufgrund der konsequenten Weiterentwicklung ist MTP 2.0 branchenübergreifend einsetzbar, von der Chemie- und Pharmaindustrie über Food & Beverage bis hin zu weiteren Industriezweigen.

PI setzt mit der Veröffentlichung von MTP 2.0 ein klares Signal für die Relevanz der modularen Automatisierung und unterstreicht den Anspruch, gemeinsam mit der Industrie offene, praxistaugliche und zukunftssichere Standards zu gestalten.

***

Grafik: MTP 2.0 setzt neue Maßstäbe für die modulare Automatisierung – interoperabel, flexibel und praxiserprobt für den industriellen Einsatz.
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